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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Gendorf Burgkirchen II : TSV Winhöring 
Dienstag, 20.02.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Gendorf Burgkirchen II – 8:2 
Heimerfolg

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Winhöring hat der SV Gendorf Burgkirchen II am Dienstag
in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim TSV Winhöring lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:11 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das obere
Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Lange mit Kagerer / Aigner kämpfen mussten Völkel / Pritzl in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim
wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Irsigler / Aigner zeigten Axthammer / Hochertseder ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Robert Völkel beim 13:11, 11:8, 11:8
von Felix Irsigler. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg holte Markus Pritzl bei seinem 3:1 gegen
Wolfgang Kagerer. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Einen Erfolg verpasste Fabian Axthammer indes bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Luca Aigner, obwohl er als enormer Favorit in das Match gegangen war. Einen
Zähler für die Gäste musste Manfred Hochertseder danach bei der 1:3-Niederlage gegen Dieter
Aigner hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Gendorf Burgkirchen II
und des TSV Winhöring. Keine Chancen ließ dagegen Robert Völkel derweil bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Wolfgang Kagerer. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Markus Pritzl bei
seinem 3:1 gegen Felix Irsigler doch überlegen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Fabian
Axthammer hatte daraufhin seinen Gegner Dieter Aigner beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner
Sieg. 12:10 (Axthammer) bzw. 10:11 (Aigner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Manfred Hochertseder hatte im Spiel gegen Luca Aigner am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Sehr eindeutig war der Verlauf
des ersten Satzes, der mit 11:0 für Hochertseder zu Ende ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den SV Gendorf Burgkirchen II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Neumarkt/St. Veit am 27.02.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Winhöring wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen den TSV Stammham erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Gendorf Burgkirchen II

Doppel: Völkel / Pritzl 1:0, Axthammer / Hochertseder 1:0 
Einzel: R. Völkel 2:0, M. Pritzl 2:0, F. Axthammer 1:1, M. Hochertseder 1:1 

 TSV Winhöring
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Doppel: Kagerer / Aigner 0:1, Irsigler / Aigner 0:1 
Einzel: W. Kagerer 0:2, F. Irsigler 0:2, D. Aigner 1:1, L. Aigner 1:1


